
Aus dem Netz vom 01.10.2024 

Hätte sie gerettet werden können? : Rätsel um Tod von 
Rad-Talent Furrer (18) 
 

01.10.2024 - 09:26 Uhr 

Der tragische Tod des Rad-Talents Muriel Furrer (18) bei der WM in 
Zürich bewegt weiter die Gemüter zutiefst. 
Furrer stürzte am Donnerstag während eines Juniorinnen-Rennens auf einem 
im Wald gelegenen Streckenabschnitt, erlitt dabei ein Schädel-Hirn-Trauma. 
Am Freitag erlag Furrer in der Klinik in Zürich ihren schweren Kopf-
Verletzungen. 
Seitdem trägt die Rad-Welt Trauer und stellt sich die Frage: Warum 
dauerte Furrers Rettung so lange und würde sie noch leben, wenn Furrer 
früher hätte versorgt werden können. 

 

 

 

Rad-Talent Furrer (18) stirbt bei WM .Sie liebte Jesus und Popcorn 

Der tödliche Sturz von Muriel Furrer (18) bei der WM hat der Rad-Welt einen 
Schock versetzt. 
 

Bisher nahm man an, dass Furrer allein auf dem Teilstück war, niemand ihren 
Sturz sah. Bei ihrem Unfall wurde Furrer anscheinend so tief in den Wald 
geschleudert, dass sie erst etwa eine Stunde nach ihrem Sturz von 
Rettungskräften gefunden werden konnte. 
Doch nun schreibt der „Blick“ aus der Schweiz, dass es ganz anders 
gewesen sein könnte. 

Sahen andere Athletinnen Furrers tödlichen Sturz doch? 

Bisher schien nur klar, dass Furrer zu Beginn ihres U19-Rennens gestürzt sein 
musste. Denn dem Vernehmen nach gab es keine Zwischenzeit der jungen 
Schweizerin auf dem Rundkurs. 
 

Der Tod von Muriel Furrer, die unmittelbar in der Nähe von Zürich 
aufwuchs und lebte, bewegt die Menschen in der Schweiz zutiefst. An 
einem Baum neben der Wasserkirche in Zürich sind Kerzen und Blumen 
an einer Gedenkstätte für die Nachwuchs-Radsportlerin zu sehen 
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Nun schreibt der Blick, dass Furrer zwischen 11.03 Uhr und 11.04 Uhr 
verunglückt sein muss. 

https://www.bild.de/sport/mehr-sport/tod-von-rad-talent-furrer-18-koennen-uns-nicht-vorstellen-wie-es-der-familie-geht-66f6bee149723c1ff7d14f0f
https://www.bild.de/sport/mehr-sport/tod-von-rad-talent-furrer-18-koennen-uns-nicht-vorstellen-wie-es-der-familie-geht-66f6bee149723c1ff7d14f0f
https://www.bild.de/sport/mehr-sport/rad-talent-furrer-18-stirbt-bei-wm-der-glaube-gab-ihr-halt-66f7fca3871d4402cde45ded
https://www.bild.de/sport/mehr-sport/rad-talent-furrer-18-stirbt-bei-wm-der-glaube-gab-ihr-halt-66f7fca3871d4402cde45ded
https://www.bild.de/sport/mehr-sport/rad-talent-furrer-18-stirbt-bei-wm-der-glaube-gab-ihr-halt-66f7fca3871d4402cde45ded
https://www.bild.de/sport/mehr-sport/rad-talent-furrer-18-stirbt-bei-wm-der-glaube-gab-ihr-halt-66f7fca3871d4402cde45ded
https://www.bild.de/sport/mehr-sport/radfahrerin-muriel-furrer-18-lag-unentdeckt-im-wald-66f69acf3fe25e160dfe263d
https://www.bild.de/sport/mehr-sport/radfahrerin-muriel-furrer-18-lag-unentdeckt-im-wald-66f69acf3fe25e160dfe263d


Die Kantonspolizei Zürich und die Staatsanwaltschaft hatten am Montag in 
einer Mitteilung erste Ermittlungs-Details bekannt gegeben: „Nach ersten 
Erkenntnissen stürzte die Fahrerin bei Küsnacht (am Ostufer des Zürichsees, 
d. Red.), während einer Abfahrt vom Weiler Schmalzgrueb in einer leichten 
Linkskurve. Hinweise auf Dritteinwirkung liegen bislang keine vor. Der Sturz 
wurde nach heutigem Ermittlungsstand nicht beobachtet. Es liegen dazu 
bisher keine Fernsehbilder oder andere Aufnahmen vor. Zeugen sind keine 
bekannt.“ 
Doch die Recherchen des „Blick“ legen etwas anderes nah: Vor und 
hinter Furrer sollen andere Fahrerinnen unterwegs gewesen sein. 
 

 

Bedeutet: Furrer war möglicherweise eben doch nicht allein, als sie stürzte. 
Das große Rätsel: Bemerkten ihre Konkurrentinnen Furrers Sturz nicht? 
Der böse Verdacht: Könnten andere Fahrerinnen den schweren Unfall 
ignoriert haben? 
Auf „Blick“-Anfrage antworteten die ermittelnden Behörden bisher, dass sich 
keine der anderen Renn-Teilnehmerinnen als Unfall-Zeugin gemeldet habe. 

…………………………………………………………………………….. 

Anmerkung:  

Wenn niemand von den nachfolgenden Fahrerinnen etwas 
mitbekommen haben, ist dies natürlich bedauerlich. Aber wenn jemand 
dies mitbekam, dann wäre es eine unterlassene Hilfeleistung. Zumindest 
über Funk hätte dann eine Meldung von denjenigen geben müssen der 
dies mitbekam zur Leitzentrale. 

…………………………………………………………………………………..…. 

Handlungsbedarf für die Sicherheit bei Radrennen 

……………………………………………………………………………… 

Völlig unverständlich, dass bei Radrennen solch eine Notrufuhr 
noch nicht Pflichtgemäß eingesetzt wird. Die Technik ist ja da! 

IMMER WIEDER passieren ja bei Radrennen Stürze, die immer 
wieder vorkommen. 

LUADA 2 

Notrufuhr mit Sturzerkennung 

• Schnelle Hilfe auf Knopfdruck: Sie können jederzeit einen Notruf absetzen, immer & 

überall. 



• Automatische Sturzerkennung: Die LUADA 2 erkennt Stürze selbstständig und alarmiert 

sofort Ihre Notrufkontakte. 

• Zuverlässige Ortung im Notfall: Die LUADA 2 nutzt fortschrittliche GPS- und Wi-Fi-

Technologien, um Ihren Standort schnell & präzise zu bestimmen. 

• Bis zu 5 Tage Akkulaufzeit: Genießen Sie bis zu 5 Tage Sicherheit ohne Unterbrechung. 

Dank der mitgelieferten Ladeschale ist die LUADA 2 einfach und bequem aufladbar. 

 
 


